
 

 
  

 

Pressemitteilung 

 

Letzte Chance auf Glasfaser für Gröbenzell 

Seit einiger Zeit bietet die GVG Glasfaser mit ihrer Marke teranet privaten Haushalten und 

Gewerbetreibenden in Gröbenzell die Möglichkeit, sich einen kostenfreien Glasfaseranschluss zu sichern. 

Nach vielen Aktionen, Infoveranstaltungen und regem Austausch zu dem Zukunftsprojekt läuft nun der 

finale Countdown. Sollte die erforderliche Quote bis zum 31.01.2023 nicht erreicht werden, kann das Netz 

nicht gebaut werden und die parat stehenden Bagger ziehen weiter in den nächsten Ort.  

12.01.2023, Kiel/Gröbenzell. Aktuell läuft noch die Vermarktungsphase für das flächendeckende Glasfasernetz 

in Gröbenzell. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger haben sich in den vergangenen Monaten bereits für einen 

zukunftssicheren Glasfaser-Hausanschluss mit einem teranet-Tarif entschieden. Damit das Netz gebaut werden 

kann, fehlen jedoch noch etwa 500 Verträge. Diese Zahl muss bis zum 31. Januar 2023 erreicht werden, damit 

das Projekt weiter fortgeführt werden kann.  

„Bislang haben wir die Quote, die wir für einen wirtschaftlichen Ausbau benötigen, in Gröbenzell noch nicht 

erreicht“, erklärt Martin Schwenke, GVG-Gebietsleiter für Bayern. „Wir spüren in der Bevölkerung ganz klar den 

Wunsch nach Glasfaserinternet und das uns entgegengebrachte Feedback ist durchweg positiv. Damit das Netz 

in Gröbenzell jedoch entstehen kann und die Bürgerinnen und Bürger in den kommenden Jahren nicht zusehen 

müssen, wie sämtliche Nachbarstädte und -gemeinden ausgebaut werden, sollten sich auch die bislang 

Unentschlossenen bis zum Monatsende entscheiden. Eine weitere Verlängerung wird es nicht geben.“ 

In der angrenzenden Stadt Puchheim sind bereits dutzende Hausanschlüsse fertiggestellt und der Tiefbau wird 

nach einer kurzen Winterpause zeitnah wieder aufgenommen, um das Netz im laufenden Jahr vollständig 

fertigzustellen. Parallel hierzu läuft im benachbarten Olching aktuell die Vermarktung der GVG Glasfaser. Auch 

im Münchner Umland sowie in weiteren Kommunen im Landkreis Fürstenfeldbruck plant die GVG-Gruppe im 

Jahr 2023 den Ausbau zahlreicher Kommunen. 

„Ich appelliere an alle Bewohnerinnen und Bewohner dieser schönen Gemeinde. Auch wenn der bestehende 

Anschluss für die aktuellen Bedürfnisse derzeit noch ausreicht, wird dies in den kommenden Jahren aufgrund der 

steigenden Bandbreitenanforderungen nicht mehr der Fall sein“, so Schwenke, der empfiehlt, sich zum Thema 

Glasfaser auch mit der Nachbarschaft, dem Freundeskreis und der Verwandtschaft auszutauschen. „Sollten wir 

es nicht gemeinsam schaffen, die für den Ausbau benötigte Anzahl an Verträgen zu erreichen, werden wir uns 

endgültig aus Gröbenzell zurückziehen müssen und bereits geplante Tiefbau- und Vertriebsressourcen in 

anderen Kommunen im Landkreis einsetzen“, so Schwenke. 

Kurzentschlossene haben bis zum 31. Januar weiterhin die Möglichkeit, sich ohne vorherige Anmeldung im 

Olchinger Servicebüro (Hauptstr. 15 A/B, 82140) immer montags bis freitags von 10:00 bis 18:00 Uhr und 

samstags von 10:00 bis 14:00 Uhr sowie im Puchheimer Servicebüro (Boschstr. 10, 82178 Puchheim) immer 

mittwochs von 10:00 – 14:00 Uhr und donnerstags von 14:00 – 18:00 Uhr von den teranet-Profis beraten zu 

lassen, einen kostenlosen Hausanschluss zu beauftragen und sich somit für Glasfaser in Gröbenzell zu 

entscheiden.  

Fragen zum eigenen Glasfaseranschluss oder zu Produkten werden gerne auch telefonisch unter 0431 80649649 

oder über das bereitstehende Kontaktformular auf teranet.de beantwortet. Auf der genannten Website können 

Interessierte sich zudem bequem einen Wunschtermin für eine kontaktlose Telefonberatung oder einen 

persönlichen Beratungstermin zu Hause buchen. Außerdem kann der Vertrag auch direkt online abgeschlossen 

werden. 



 

 
  

 

 

Über die Unternehmensgruppe GVG Glasfaser  

Die GVG ist eine Gesellschaftsgruppe zur Realisierung von Breitbandprojekten, deren Anspruch es ist, Unternehmen und 

Privathaushalte gesamter Regionen an die Telekommunikationsinfrastruktur der Zukunft anzuschließen. Dazu gehört die 

flächendeckende Versorgung ländlicher und urbaner Räume mit modernster Glasfasertechnologie, die diese als Wirtschafts- 

und Wohnstandorte attraktiv macht. Mit den Marken nordischnet und teranet plant, vermarktet, baut und betreibt die GVG-

Gruppe FTTH-Glasfasernetze in Deutschland.  
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